
  

 

   Hofheim, den 22. April 2025 
 

Johannesfreunde e.V.: Wertvolle Gemeindearbeit durch Spenden finanziert 

 

Tätigkeiten und Ergebnisse 2024 

• Die Johannesgemeinde und ihre Referenten waren auch in 2024 weiter für die Menschen da:  

o Dazu zählte vor allem das kontinuierliche Gottesdienstangebot mit verschiedenen 

Höhepunkte: z. B. Frühstücksgottesdienste, Osternacht mit Osterfrühstück, Kantaten-

gottesdienste, der Theatergottesdienst zu Weihnachten in der Stadthalle, der 

Gottesdienst zum Valentinstag und die regelmäßig stattfindenden Sing&Pray-Gottes-

dienste. Hinzu kam ein sehr vielfätiges diakonisches Engagement.  

o In der Kinder- und Jugendarbeit brachte die Anstellung von Leonie Backs viele neue 

Impulse – so wird es 2025 wieder zwei Wochen „Kinder-Sommer“ geben.  

o Der neue Verein „Christlicher Verein Aktiver Menschen – 2. Halbzeit“ hat schon 

verschiedenste Angebote lanciert und erfolgreich durchgeführt.  

o Sportangebote wie Jugger und Floorball finden regelmäßig statt, ebenso die 

„Männersache“ und die „Frauensache“.  

• Seitens der Johannesfreunde konnten wir im Frühjahr eine gutbesuchte Weinprobe mit dem 

Weingut Raddeck durchführen. Bei mehreren Gottesdiensten haben wir zum Ausklang 

Getränke und Knabbereien angeboten. Besondere Höhepunkte waren das Adventlieder-

Singen mit Glühwein und Würstchen am Nikolaustag und die fulminante Abschiedsfeier für 

Anja und Friedemann im Anschluss an das Weihnachtstheater. 

• Unser reguläres Spendenergebnis konnten wir konstant bei 97.500 Euro halten – die 

Adventssspendenaktion, ebenfalls für die Finanzierung der Personalstellen bestimmt, 

erbrachte weitere 16.385 Euro.  

• Im Jahresverlauf haben einige Spender beschlossen, künftig mit regelmäßigen Spenden 

dabei zu sein oder ihre Spende zu erhöhen. Darüber haben wir uns sehr gefreut.  

• Bei drei runden Geburtstagen und bei drei Trauerfeiern waren die Johannesfreunde als 

Spendenempfänger bestimmt – insgesamt belief sich die Spendensumme auf mehr als 

12.500 Euro. Wow!   

 

Unser Dank 

Mit Dankbarkeit sehen wir das große Vertrauen in unsere Arbeit und insbesondere die Arbeit  des 

Gemeindereferenten Benjamin Held und der Jugendreferentin Leonie Backs. Wir freuen uns, 

dass Leonie auch nach ihrem Anstellungspraktikum in der Johannesgemeinde bleiben wird. Ganz 

besonders danken wir für die großzügigen Spenden im Jahr 2024, die es uns erlauben, die 

Herausforderungen dieses und der kommenden Jahre (Tariferhöhungen, volle Stelle Leonie) mit 

einem finanziellen Polster anzugehen.  



Unsere Herausforderung 

• Die über die Johannesfreunde e.V. zu finanzierenden (Brutto-)Personalkosten betragen 

o 2024: ca.   76 TEUR 

o 2025: ca. 122 TEUR 

o 2026: ca. 135 TEUR  

• Relativ zuverlässige Mitteleingänge belaufen sich aktuell auf ca. 80 TEUR im Jahr. Dazu 

kommen immer wieder Sonderspenden, z. B. bei Geburtstagen (Spende statt Geschenk) oder 

ähnlichen Anlässen – diese Position ist aber schwer planbar. 

➢ Vor diesem Hintergrund streben wir weiterhin an, die festen Mittelzusagen zu erhöhen – bis 

zum Jahr 2026 in die Größenordnung von 90-95 TEUR im Jahr. 

➢ Wir möchten keine SpenderInnen verlieren.  

➢ Vielmehr möchten wir einige unserer SpenderInnen dazu motivieren, ihren Spendenbeitrag 

zu erhöhen. Vielleicht haben Sie ja schon einmal darüber nachgedacht? Und sich 

gewundert, dass irgendwie alles teurer wird, Ihr Spendenbeitrag aber stabil geblieben ist? 

➢ Und wir möchten neue SpenderInnen gewinnen. Daher machen wir zum Beispiel die Aktionen 

nach den Gottesdiensten, um präsent zu sein und mit Menschen ins Gespräch zu kommen. 

 

Unsere Bitte 

• Lassen Sie uns ins Gespräch kommen oder im Gespräch bleiben.  

• Informieren Sie sich in unserem Flyer und im persönlichen Gespräch über die Angebote, die 

dank der beiden Referentenstellen in der Johannesgemeinde überhaupt möglich sind. 

• Sprechen Sie uns an, wenn Sie diese Arbeit einmalig oder regelmäßig unterstützen möchten 

– oder evtl. ein persönliches Fest mit „Spenden statt Geschenken“ planen. 

• Beten Sie für die Arbeit der Johannesgemeinde und speziell der über die Johannesfreunde 

finanzierten ReferentInnen. 

 

 

Der Vorstand der Johannesfreunde 

                   

             

 


